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Modul 1: Grundlagen der Sozioprudenz 
 

Kennnummer Workload Kreditpunkte Studiensemester Dauer 
1 360 h 12 Bachelorphase (2. bis 3. Semester) 2 Semester 

	
1. Modulziffer Lehrveranstaltungen Kontaktzeit Selbststudium LP 

1.1 (S) Klassische Texte der Sozioprudenz 2 SWS / 30 h 150 h 6 

1.2 (S) Theorien der Sozioprudenz 2 SWS / 30 h 150 h 6 

	
2. Lehrformen 

Die Lehrsprache ist Deutsch. Neben den klassischen Lehrformen (Vortrag, Kleingruppenarbeit, Übungen) werden 
netzbasierte Lehrangebote zur Vor- und Nachbereitung gemacht. 

3. Gruppengröße 
Seminar: max. 30 

4. Qualifikationsziele / Kompetenzen 
Die Studierenden 
• kennen klassische Texte der Sozioprudenz und erschließen neue Texte; 
• sind mit Theorien vertraut, aus denen sich Elemente der Sozioprudenz ableiten lassen; erschließen selbständig 

neue Theorieelemente. 
5. Inhalte 

• Castiglione; Machiavelli; französische Moralistik; Schleiermacher; Knigge; Busch; etc. 
• Sozialphilosophie; Sozialpsychologie; Philosophische Anthropologie; Interaktionismus; Ethnomethodologie; 

Systemtheorie; Kritische Theorie etc. 
6. Verwendbarkeit 

Zwei-Fach-Bachelor 
7. Teilnahmevoraussetzungen 

keine 
8. Prüfungsformen 

Modulprüfung: Hausarbeit (Dauer: 2 Wochen) 
9. Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten 

Teilnahme an allen drei Modulveranstaltungen, Modulabschlussprüfung 
10. Stellenwert der Note in der Endnote 

Gem. § 6, Abs. 5 der Landesverordnung wird die Note der Modulprüfung bei der Bildung der Gesamtnote mit den 
Leistungspunkten gewichtet. 

11. Häufigkeit des Angebots 
1.1 Jedes Semester; 1.2 und 1.3 alternierend Sommer- und Wintersemester. 

12. Modulbeauftragter und hauptamtlich Lehrende 
Modulbeauftragter: Prof. Dr. Oliver Dimbath 
Lehrende: alle Lehrenden des Instituts für Soziologie. 

13. Sonstige Informationen 
Für die Prüfungsvorbereitung der Modulabschlussprüfung werden 2 LP (60h workload) berechnet und sind integriert 
in den Angaben zu den LP (dem workload) der Teilmodule (Selbststudium). 
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Modul 2: Angewandte Sozioprudenz 
 

Kennnummer Workload Kreditpunkte Studiensemester Dauer 
2 360 h 12 LP Bachelorphase (4. bis 5. Semester) 2 Semester 

	
1. Modulziffer Lehrveranstaltungen Kontaktzeit Selbststudium LP 

2.1 (S/Ü) Beobachtung, Benehmen, Geselligkeit 2 SWS / 30 h 150 h 6 

2.2 (S/Ü) Strategisches Handeln: Diplomatie 
und Intrige 

2 SWS / 30 h 150 h 6 

	
2. Lehrformen 

Die Lehrsprache ist Deutsch. Neben den klassischen Lehrformen (Vortrag, Referat, Textarbeit, Kleingruppenarbeit, 
Übung, Sozialexperiment) können auch netzbasierte Lehrangebote gemacht werden. 

3. Gruppengröße 
Seminar/Übung: max. 40 

4. Qualifikationsziele / Kompetenzen 
Die Studierenden 
• können systematisch beobachten und Beobachtungen dokumentieren und reflektieren 
• können mit Individuen und Gruppen kommunizieren 
• lernen Formen und Regeln der Geselligkeit kennen und anwenden; 
• können unterschiedliche soziale Kontexte auf die jeweils geltenden oder anzustrebenden Benimmformen 

reflektieren und diese umsetzen; 
• entwickeln ein Gespür für Formen des Taktes in unterschiedlichen sozialen Situationen; 
• lernen grundlegende Techniken der Diplomatie, der Verhandlungsführung und des Interessenausgleichs; 
• können strategisches Handeln erkennen, ethisch beurteilen und selbst anwenden; 
• üben die verschiedenen Sozialformen experimentell und reflektieren auf Erfolg und Mißerfolg. 

5. Inhalte 
• Beispiele für die genannten Formen der Sozioprudenz aus Memoiren, Biographien, Film, Erfahrungsberichten, etc. 

6. Verwendbarkeit 
Zwei-Fach-Bachelor 

7. Teilnahmevoraussetzungen 
Kompetenzen aus Modul 1. 

8. Prüfungsformen 
Modulprüfung: Mündliche Prüfung (Dauer: 20 Minuten) 

9. Voraussetzungen für die Vergabe von Kreditpunkten 
Regelmäßige aktive Teilnahme an allen Teilmodulveranstaltungen und Modulabschlussprüfung 

10. Stellenwert der Note in der Endnote 
Gem. § 6, Abs. 5 der Landesverordnung wird die Note der Modulprüfung bei der Bildung der Gesamtnote mit den 
Leistungspunkten gewichtet. 

11. Häufigkeit des Angebots 
2.1 und 2.2 alternierend im Winter- und Sommersemester. 

12. Modulbeauftragter und hauptamtlich Lehrende 
Modulbeauftragter: Prof. Dr. Oliver Dimbath 
Lehrende: alle Lehrenden des Instituts für Soziologie 

13. Sonstige Informationen 
Für die Prüfungsvorbereitung der Modulabschlussprüfung werden 2 LP (60h workload) berechnet und sind integriert 
in den Angaben zu den LP (dem workload) der Teilmodule (Selbststudium). 

	

	


